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Instrucciones:  
1. De los textos A1 o B1 elige solo uno y resuelve el ejercicio de verdadero falso que 

corresponde al texto elegido. 
2. De las cuatro opciones A2, A3, B2 o B3 de este apartado elige sólo dos y responde con 

tus palabras a las preguntas que has elegido. 
3. De las dos opciones A4 o B4 elige sólo una para redactar una composición con tus propias 

palabras. 

 
Wählen Sie nur einen der folgenden Texten aus und machen Sie die Übung dazu: 

A1. Nathalie in Deutschland 

Nathalie kommt aus Paris. Das ist die Hauptstadt von Frankreich. Weil sie Deutsch lernen möchte, 

macht sie in diesem Sommer einen Sprachkurs in Freiburg. Das ist eine Universitätsstadt im Süden 

von Deutschland. Es gefällt ihr hier sehr gut. Vor allem weil Freiburg ein groβes kulturelles 

Angebot [oferta] hat. Hier sind einige Kulturtipps an kulturellen Angeboten. Man kann sie in 

Freiburg und mit Kindern machen:  

Man kann eine Ferienwohnung im Schwarzwald mieten und einen Familienurlaub da verbringen. 

Man kann auch ins Theather im Marienbad gehen. Da gibt es Stücke für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene. Der Verein [asociación] E-Werk Freiburg veranstaltet [organizar] ein breites 

Kulturprogramm in den Bereichen Tanz, Theater oder Musik; man kann sich einen Film im 

Freiburger Autokino ansehen, mit Filmen für Jung und Alt; es ist auch eine gute Idee, das 

Planetarium oder die Museen zu besuchen oder zu einem Musikkonzert zu gehen. In Freiburg ist 

sicher etwas für jeden dabei. Und Nathalie kann in Freiburg auch Deutsch lernen: 

 

Morgens um neun beginnt der Unterricht, um vierzehn Uhr ist er zu Ende. In ihrer Klasse sind 

außer Nathalie noch 14 weitere Schüler, acht Mädchen und sechs Jungen. Sie kommen alle aus 

Frankreich, aber nicht aus Paris. Nathalies beste Freundin, Marie, macht auch gerade den selben 

Sprachkurs in Freiburg. Nathalie und Marie verbringen insgesamt sechs Wochen in Deutschland. 

Nach dem Sprachkurs machen sie eine Prüfung.  

Und heute, nach dem Sprachkurs, machen sie bestimmt etwas Interessantes in Freiburg. 

 

A1. Nach der Information im Text, sind folgende Sätze richtig oder falsch? Geben Sie dafür 

einen Beweis (bis 3 Punkte): 

 

a) Nathalie ist nach Freiburg gefahren nur um Deutsch zu lernen. 

b) Freiburg ist eine kleine langweilige Stadt in Deutschland. 

c) Nathalie kennt niemanden in Freiburg. 

 

  



 

 

B1. Meine groβe Familie 

Susanne ist mein Name und ich habe eine sehr groβe Familie, weil ich sehr viele Verwandte 

[parientes] habe. Ich kenne fast alle meine Verwandte. Meine Familie ist groß, weil meine Eltern 

beide viele Geschwister haben. Meine Mutter hat vier Schwestern und sie ist die jüngste. Die 

Kinder meiner Tanten sind meine Cousinen und Cousins. Sie leben nicht alle in meiner Umgebung, 

manche wohnen zu weit entfernt von hier. Aus diesem Grund treffen wir uns nicht sehr oft. Aber 

zu Familienfeiern kommen meistens alle angereist. 

Auch mein Vater hat nicht nur einen Bruder oder eine Schwester, sondern sie sind insgesamt fünf 

Geschwister. Er hat zwei Brüder und zwei Schwestern. Mein ältester Onkel ist aber schon vor ein 

paar Jahren gestorben. Er ist auch der einzige, der keine Kinder hatte. Von der Seite meines Vaters 

habe ich auch viele Cousins und Cousinen. Aber meine liebste Cousine ist die Tochter meiner 

ältesten Tante Ursula, der Schwester meiner Mutter. Sie heiβt Ella und studiert Jura an der 

Universität. 

Ich mag alle Kinder meiner Onkel und Tanten, ob Söhne oder Töchter. Wir verstehen uns sehr gut, 

auch wenn wir sehr unterschiedlich [diferentes] sind. Meine Onkel und Tanten kümmern sich 

[preocuparse] sehr um die anderen in der Familie. Auch um mich und meine Geschwister als ihre 

Nichten und Neffen. Ich habe auch Geschwister, eine Schwester und einen Bruder, und bin die 

mittlere.  

Meine Großeltern sind nicht mehr alle am Leben. Meine Großmutter ist schon 90 Jahre alt. Ihr 

Ehemann, also mein Großvater, ist vor zwei Jahren gestorben. Er war schon 93. Sie haben sehr 

viele Enkel und Enkelinnen. Wir sind wirklich eine sehr groβe Familie! 

B1.  Nach der Information im Text, sind folgende Sätze richtig oder falsch? Geben Sie 

dafür einen Beweis (bis 3 Punkte): 

a) Susannes Familie ist sehr groβ, da sie viele Cousinen und Cousins hat. 

b) Sussane trifft oft ihre Familie. 

c) Susannes Großeltern sind alle gestorben. 

  



Beantworten Sie nur zwei von den folgenden Fragen nach der Information in den Texten 

(bis 3 Punkte): 

A2. Was macht Nathalie in Freiburg? 

A3. Nennen Sie drei Dinge, die man in Freiburg machen kann. 

B2. Wie viele Verwandte hat Susanne? 

B3. Wer hat mehr Verwandte, ihr Vater oder ihre Mutter? 

 

_______________________________ 

 

Wählen Sie eins dieser zwei Themen und schreiben Sie einen Aufsatz zwischen 120 und 140 

Wörtern (bis 4 Punkte): 

 

A4.  Du möchtest einem Freund 

erzählen, welchen Beruf du 

lernen möchtest. Schreib ihm 

eine E-Mail, um über Folgendes 

zu informieren: 
 Was du lernen oder studieren 

willst. 
 Warum. 

 Vorteile dieses Berufs. 

 Wo kann man diesen Beruf 

lernen oder studieren.  

 

B4.   Du möchtest einem Freund 

Information über die Stadt 

oder das Dorf, wo du wohnst, 

geben. Schreib ihm eine E-Mail, 

um über Folgendes zu 

informieren: 
 Wo du wohnst und 

Information über deine Stadt 

oder dein Dorf. 
 Wo du lernst. 

 Was man da machen kann. 

 

 
 


